
Seite I von III 

 Stadtverordnetenversammlung                          19.05.2021 
Cottbus/Chóśebuz  
Ausschuss für Soziales, Gesundheit  
und Rechte der Minderheiten 

 

 

Protokoll                                                                                            
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und                        

Rechte für Minderheiten 
am 05.05.2021 

 
Ort:     VIDEOKONFERENZ: Die Mitglieder des Ausschusses erhielten die Zugangsdaten zur  

Videokonferenz gesondert. Gäste und Presse konnten an der Videokonferenz im Stadthaus  
            teilnehmen. 
Beginn:  17:30 Uhr 
Ende: 18:12 Uhr 
 
Teilnahme von Ausschussmitgliedern und sachkundigen Einwohnern siehe Anlage 1.  
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
 
TOP 1   Eröffnung der Sitzung 
 
 
TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der 

Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Rechte für Minderheiten ist beschlussfähig.  
Es sind 10 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
TOP 3 Entscheidung über vorgebrachte Einwendungen gegen die Niederschrift über 

den öffentlichen Teil der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll der Beratung vom 07.04.2021 wird in der vorliegenden Fassung bestätigt. 
 
 
TOP 4   Bestätigung der Tagesordnung der Sitzung 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 
TOP 5  Anfragen aus der Stadtverordnetenversammlung  
  

TOP 6  Berichte und Informationen 
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6.1.1. Information zum Stand der Integration in Cottbus/Chósebuz 

 

Frau Dr. Kaygusuz-Schurmann berichtet zu zwei Themen:  

1. Zwischenstand zum Thema internationale Studierende: Es erfolgen enge Absprachen zwischen 
den installierten Unterstützungssystemen. Weitere Fördermöglichkeiten werden geprüft. 
Spendengelder erhalten nur Personen, die aus den Regelsystemen fallen.  

2. Migrationssozialarbeit und Integrationsbudget: Die Evaluation aller Elemente des 
Landesaufnahmegesetztes erfolgt 2022. Es ist offen, wie und ob es ab 2022 mit der Förderung 
für die MSA II und das Integrationsbudget weitergeht. Fragen konnten beantwortet werden. 

 

6.1.2. Information zur Hotline für Menschen mit Behinderungen 

 

Herr Dr. Franzke: Die Servicehotline unter der Telefonnummer 612 2022 ist seit dem 1.02.2021 
geschaltet.  Ca. 400 Anrufe gingen bisher ein. Fragen rund um das Thema Corona, bspw. 
Maskenpflicht, Impfungen, Notbetreuung, wurden gestellt. Es haben sich auch Cottbuser gemeldet, 
die Unterstützung bei einem Verwaltungsverfahren benötigen. Ca. 90% der Anfragen können im 
Erstkontakt beantwortet werden. Die restlichen 10% der Anfragen werden nach Absprache mit dem 
zuständigen Fachbereich durch einen Rückruf beantwortet.  

 

6.1.3. Information zur Richtlinie des Ministeriums für Soziales, Gesundheit, Integration und 
Verbraucherschutz des Landes Brandenburg zur Förderung von Maßnahmen kommunaler 
Pflegepolitik 

 

Frau Lober stellt die Richtlinie zur Stärkung der Pflege vor Ort vor (Anlage 2). Der Fachbereich 
Soziales ist mit der Umsetzung der Richtlinie beauftragt. Er wird mit den Trägern und der örtlichen 
Ebene ins Gespräch gehen. Zuwendungsempfängerin ist die Stadt. Projekte sollen nachhaltig 
wirken. Sie können auch bei geeigneten Trägern gefördert werden.  

Anfragen wurden beantwortet. 

 

6.1.4. Information zur aktuellen Situation im Zusammenhang mit dem Thema Corona 

Frau Dieckmann berichtet (Anlagen 3 und 4): Aktuell liegt die 7-Tage-Inzidenz bei 143. Die Daten 
des RKI sind maßgeblich für die Schließung von Kitas und Schulen. Wenn morgen der Wert des RKI 
unter 165 liegt, könnten die Einrichtungen ab Montag wieder öffnen. 

Bundeswehr, Jobcenter und andere Bereiche der Verwaltung unterstützen weiterhin das 
Gesundheitsamt. Die personelle und organisatorische Struktur des Gesundheitsamtes wird auf der 
Grundlage des Paktes für den öffentlichen Gesundheitsdienst neu ausgerichtet. Ende April wurde 
die Schnittstelle zum automatisierten Empfang von Befunden und zur Fallübermittlung 
implementiert. Die Luca-App steht seit dem 18. Marz zur Verfügung. Fragen konnten beantwortet 
werden.  

 

7. Vorlagen der Verwaltung 

Es lagen keine Vorlagen der Verwaltung vor. 
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8. Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung 

8.1. Frauen im Alltag sichtbarer machen AT-1 

Herr Richter: Eine Benennung von Schulen durch die Stadt ist nicht möglich. Herr Gärtner: Der 
Antrag soll verschoben werden, denn es gibt intern in der Fraktion noch keine einheitliche Meinung 
dazu.  

 

 

gez. 

Richter        gez. Kasch  
Vorsitzender des Ausschusses    Protokollantin 
 
Cottbus/Chóśebuz, 27.05.2021 
 
 


